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weitere Ausbildungsorte ihre Arbeit aufnehmen. Je nach-
dem, wo nun ein Lehrmeister seine Praxis hat, werden die 
kantonalen Berufsbildungsämter entscheiden, in welche 
Schule sie die Lehrlinge schicken werden.

2007 haben 88 % der Lehrlinge ihre Lehrabschlussprü-
fungen bestanden. Das sind etwa 5–6 % weniger als in 
den beiden vorausgegangenen Jahren; die Zahlen sind 
jedoch im Vergleich mit anderen Berufen immer noch 
erfreulich. Weniger positiv ist, dass weiterhin etwa ein 
Viertel der Lehrabgänger den TPA-Beruf verlassen. Die 
Zukunft wird zeigen, ob mit der neuen BiVo und den 
verbesserten Angeboten zur Weiterbildung dieser 
negative Trend aufgehalten werden kann.

TPA: Der Countdown zur Einführung der neuen 	
Bildungsverordnung (BiVo) ist abgelaufen…
Keine Angst, der Beruf der TPA wurde nicht neu 
erfunden.

«
»
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Bildungskommission – Akkreditierung und 	
Bildungspunkte
Die Bildungskommission der GST hat sich im Berichtsjahr 
zweimal getroffen. Anlässlich der Frühjahressitzung wurde 
das neue Kommissionsmitglied Gertrud Hartmeier, Dele-
gierte der SVK, begrüsst. Rolf Jordi übergab am Ende der 
Sitzung das Präsidium an Christina Härdi-Landerer, Ressort 
Bildung, Vorstand.

Bildungspunkte – System in Anpassung
Auf Antrag der Delegiertenversammlung hat der Vorstand 
zwei Anpassungen der Bildungsordnung beschlossen:
Erstens sollen auch für regelmässig durchgeführte, mehr-
teilige Veranstaltungen von kürzerer Dauer Bildungspunkte 
verliehen werden; zweitens gilt bei ebensolchen Veran-
staltungen ein Maximum von 8 Stunden, die angerechnet 
werden können. 

Weiter sollen Weiterbildner und Weiterbildnerinnen, die 
FVH-Kandidaten/innen ausbilden, mit Bildungspunkten 
«belohnt» werden, ebenso FVH-Tierärzte/innen, die als 
Tutoren FVH-Kandidaten betreuen.

Bildungspunkte und Praktikumstierärzte
Nach eingehender Diskussion zwischen der Fakultät und 
der GST wurde beschlossen, sowohl für das Kernpraktikum 
als auch für das Schwerpunktpraktikum dem Verantwort-
lichen ad personam je maximal 2 Bildungspunkte pro Jahr 
zu vergeben. Die Vergabe von Bildungspunkten für die 
Praktika soll dabei an den Besuch der Einführungs-/Orien-
tierungsveranstaltung geknüpft werden. Die Bildungskom-
mission legt Wert darauf, dass die Einführungsveranstal-
tung für das Anbieten von Praktika obligatorisch besucht 
werden muss. Die Einführungsveranstaltungen sollen 
sowohl in Bern als auch in Zürich durchgeführt werden.

FVH-Titel – kontinuierliche Arbeit auf hohem 
Niveau
Die FVH-Reglemente und Anhänge von sechs Sektionen 
mit FVH-Titeln wurden hinsichtlich innerer Konsistenz und 
Entwicklungspotenzial in Richtung Akkreditierung durch 	
die OAQ (Organisation für Akkreditierung und Qualitäts-
sicherung) überprüft. Die Sektionen zeigen sich grundsätz-
lich sehr an einer Akkreditierung interessiert, allerdings 
sehen insbesondere die kleineren ein Ressourcenproblem. 
Die Aufrechterhaltung eines kontinuierlichen Lehr- und 	
Betreuungsbetriebes ist mit einem enormen Aufwand ver-	
bunden. Die Geschäftsstelle GST muss hier ihre Funktionen 
als FVH-Sekretariat ausbauen. Zudem hat die Bildungs-
kommission beschlossen, im Herbst 2008 das Thema er-
neut aufzunehmen.

Sistierung des FVH-Titels
Die Bildungskommission befürwortet die Vereinheitlichung 
der Bedingungen zur Sistierung der Führung eines FVH-Ti-
tels. Nach drei Jahren Unterbruch muss der Titel neu be-	
antragt werden.

Vets2007 in Fribourg
Mit der Teilnahme von 443 Tierärztinnen und Tierärzten 
haben die Tierärztetage einen neuen Rekord erreicht. Auch 
die Organisation der Tagung hat mit 92 % guten und sehr 
guten Bewertungen offenbar die Erwartungen der Teilneh-
menden übertroffen. Der Donnerstag wurde mit einem 
Programm von fünf gleichzeitigen wissenschaftlichen Pro-
grammen und einem zusätzlichen Anatomie-Workshop 	

5.2 Weiter- und Fortbildung
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Charles Trolliet
Präsident 
Pferde- und Kleintierpraxis

11. Gesichter / Namen / Fakten

Rolf Jordi
Finanzen
Kleintierpraxis

Doris König
Tierschutz, Umwelt und Gesundheit
Kantonstierärztin SO

Hans Wyss
Beratende Stimme
Bundesamt für Veterinärwesen

Anne Ceppi
Vizepräsidentin
Pferdepraxis

Christina Härdi
Bildung
Studium PhD

Marc Kirchhofer
Berufsausübung/Wirtschaft
Wiederkäuerklinik Bern

Walter Regli
Mitglieder/Sektionen
Labor

Viktor E. Meyer	
Beratende Stimme
Vetsuisse-Fakultät

Vorstand der GST
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Christophe Darbellay
Dipl. Ing. agr. ETHZ
Geschäftsführer
christophe.darbellay@gstsvs.ch

Geschäftsleitung:

Daniela Bienz
Bildungsveranstaltungen
daniela.bienz@gstsvs.ch

Sabine Schläppi
lic. phil. hist., MPH
Stellvertretende Geschäftsführerin
Berufsausübung, Bildung
sabine.schlaeppi@gstsvs.ch

Monika Tomasik Sansonnens
lic.iur.
Beratung in Rechtsfragen

Rechtsdienst:

Sibylle Grandgirard
eidg. dipl. Marketingplanerin
Schweizer Archiv für Tierheilkunde 
SAT, Homepage, Werbematerial
sibylle.grandgirard@gstsvs.ch

Kommunikation:

Claudia Cantieni
Leiterin Administration
claudia.cantieni@gstsvs.ch

Zentrale Dienste:
Petra Isenschmid
Administration (Delegierten-	
versammlung, Vorstands-	
sitzungen) und Kommunikation 
(Homepage, Schweizer Archiv 	
für Tierheilkunde SAT)
petra.isenschmid@gstsvs.ch

Giuseppina Waeber-Santillo
Mitgliederverwaltung und 
-administration
giuseppina.waeber@gstsvs.ch

Béatrice Brönnimann
Sekretariat Standesrat, TPA-Kommis-
sion, Hilfsfonds, Findeltiere
beatrice.broennimann@gstsvs.ch

Claudia Lehmann
Bildungsveranstaltungen
claudia.lehmann@gstsvs.ch

Albert Podrimja
Lernender Kaufmann
(bis Juli 2007) 

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 
in der Geschäftsstelle der GST

Nicole Speck
Mitgliederverwaltung und 	
-administration

Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte, 	
Brunnmattstr. 13, Postfach 45, CH-3174 Thörishaus
www.gstsvs.ch, info@gstsvs.ch. 	
Tel. +41 31 307 35 35, Fax +41 31 307 35 39

Daniel Schmidiger
Lernender Kaufmann
(ab August 2007)
daniel.schmidiger@gstsvs.ch
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Ombudsstelle für Kundenbeschwerden

Fritz-Peter Fahrni 
Deutschschweiz 
fpfahrnivet@surfeu.ch

Jean-Marie Desarzens
Westschweiz
j.desarzens@bluewin.ch

Beauftragter für Tierarzneimittel

Martin Brügger 
info@tierarzt-bruegger.ch

Martin Seewer
kleintierpraxis@seewer.org

Delegierter für Curriculumsfragen

Andreas Luginbühl
andreas.luginbuehl@rega-sense.ch

Geschäftsprüfungskommission (GPK)

Andres Brändli
Präsident
andres.braendli@bluewin.ch

Toni Zimmermann
Mitglied

Werner Spörri
Mitglied
dr.spoerri.gmbh@pop.agri.ch

Beauftragter für Wirtschaftsfragen
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Mitglieder nach Tätigkeitsgebiet und Geschlecht

Amtliche Tätigkeiten

 Code Mitglieder Veränderung
   zu Vorjahr Frauen Frauen in %
Praxisinhaber in Einzelpraxis	 1PE	 732	 14	 211	 29
Mitbesitzer in Gemeinschaftspraxis	 1PG	 392	 -7	 113	 29
Praktizierend als Assistent	 1AS	 302	 -11	 232	 77
Praktizierend als Angestellter	 1AN	 192	 49	 130	 68
Oeffentlicher Dienst	 1OE	 145	 2	 47	 32
Bildung und öff. Forschung	 1BI	 224	 -16	 130	 58
Militär	 1MI	 6	 -1	 0	 0
Industrie und private Forschung	 1IN	 131	 5	 45	 34
Anderes / Uebriges	 1AD	 115	 16	 69	 60
Arbeitslos	 1AR	 23	 -2	 19	 83
Nicht erwerbstätig	 1UN	 61	 8	 52	 85
Pensioniert	 1RE	 274	 -4	 16	 6
StudentIn	 1ST	 70	 38	 56	 80
Total  2667  1120 42

Lebensmittelhygiene  Tierseuchenbekämpfung / Tierschutz
Leitender Tierarzt	 27	 Kantonstierarzt/Landestierarzt	 27
Fleischinspektor	 35	 Amtlicher Tierarzt	 178
Fleischkontrolleur	 379	 Kontrolltierarzt	 253
Total 441 Total 458

Import / Export  Gesundheitsdienste
Kontrolltierarzt Ausfuhrbetrieb	 76	 Rindergesundheitsdienst	 23
Kontrolltierarzt Tiere	 137	 GD Kleinwiederkäuer	 16
Grenztierarzt	 26	 GD Schweinehaltung	 50
Total 239 Total 89 

Bildung
Arbeitgeber		  Industrie	
Universität Bern	 118	 Dienstleistung / Labor	 43
Universität Zürich	 136	 Forschung	 58
Universitäten/Lehranstalten	 56	 Marketing / Produkte	 44
Funktion		  Management	 38
Forschung / Lehre	 135	 Total 183
Assistenten	 111	
Total 556   
			 





38

Stiftung Hilfsfonds der Gesellschaft 
Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte 

Grundlagen
Stiftungsurkunde vom 1.12.1989 mit Änderung 	
vom 24.5.1994
Reglement vom 8. November 2001 

Organe der Stiftung
Stiftungsrat:
Dr. Georges Repond, Bulle (Präsident)
Dr. Pierre Brocard, Grandson
Dr. Josef Zihlmann, Dietikon

Kontrollstelle
BDO Visura, Bern

Tätigkeitsbericht
Im Berichtsjahr gab es im Stiftungsrat keine Mutationen. 
Der Stiftungsrat gewährte an ein notleidendes Mitglied ein 
Darlehen in der Höhe von Fr. 50 000.–, welches bis Ende 
Berichtsjahr wieder vollständig zurückbezahlt worden ist. 
Der Stiftungsrat hat sich darüber hinaus an mehreren 

Sitzungen mit der Erweiterung des Stiftungszweckes be-
fasst. Allerdings hat die Steuerbehörde Bern anlässlich 
einer Vorprüfung des neuen Stiftungsreglements die 
Steuerbefreiung abgelehnt. Die Anpassung der Stiftungs-
urkunde sowie die Sitzverlegung wurden deshalb vorerst 
aufgeschoben.

Vermögenslage
Die Vermögensanlage erfolgte vollumfänglich nach Art. 4 
Abs. 2 des Reglements vom 8.11.2001. Das Guthaben 
gegenüber der Tierärztlichen Verrechnungsstelle GST AG 
in der Höhe von Fr. 12 764.40 per Stichtag 31.12.2007 
beträgt 3,8 % des Gesamtvermögens und liegt damit 	
im Rahmen des im BVV 2 festgelegten Wertes für Forde-
rungen gegenüber Schuldnern mit Wohnsitz in der 
Schweiz von höchstens 15 %. Das Stiftungskapital be-
trägt per 31. Dezember 2007 Fr. 333 968.–, was gegen-
über dem Vorjahr einem Kapitalverlust von Fr. 4 763.45 
entspricht. Dieser Kapitalverlust ist auf folgende zwei 
Faktoren zurückzuführen: Zum einen resultierten im 
Berichtsjahr Wertschriftenkursverluste in der Höhe 	
von Fr. 3 561.30, zum andern durch die Sitzungsgelder 
des Stiftungsrates von Fr. 2 569.30.


